
FILMSTAMMDATEN

Originaltitel/ dt. Titel:

Fremdsprachiger Titel:

Titelversion/ alternativer Titel:

Sendeschiene:

Staffelnummer (bei Serien): Titel der Episoden (bei Serien)
LEGEN SIE EINE EPISODENLISTE DER FILMMELDUNG BEI

ISAN-Nummer (falls vorhanden)

Produktionsland: Produktionsjahr: Filmlänge in Minuten:

Regie: Drehbuch:
Nachname: Vorname: Nachname: Vorname:

1. Darsteller:in: 2.Darsteller:in:
Nachname: Vorname: Nachname: Vorname:

KATEGORIE (bitte 1 Kategorie ankreuzen)

□ Spielfilm (Kino und TV)

□ Dokumentarfilm

□ Fernsehserie

□ serielle Formate wie Telenovela, Daily Soap, Soap Opera, scripted relity, Clip (Musicvideoclip)

□ Sonstiges serielles Format Beschreibung:

□ Talk-Show, Show
□ Magazin, Reportage
□ Gerichtsshow
□ Kabarett-, Theater-, Opern-, Konzertaufzeichnung
□ Werbefilm, TV-Werbespot
□ Sonstiges Beschreibung:

PRODUKTIONSART (bitte ankreuzen):

□ Eigenproduktion

□ ORF-Auftragsproduktion

□ Auftrag eines anderen Senders/Auftraggebers Wenn ja, welcher:

□ Co-Produktion Wenn ja, welche/r Co-Produzent:innen:

Weitere Informationen:

 VAM VERWERTUNGSGESELLSCHAFT FÜR AUDIOVISUELLE MEDIEN
FN 303081h         DVR-Nr.: 0472999

Filmstammdaten, VAM, 2022

VAM
Kommentar
Bitte beachten Sie, dass die in diesem Dokument enthaltenen Hilfetexte insbesondere rechtliche Begriffe nur grob beleuchten koennen. 
Die VAM kann für Maengel und Schaeden, die sich aus der Interpretation der Hilfetexte ergeben, keine wie immer geartete Haftung uebernehmen.
Fuer Detailfragen stehen wir Ihnen gerne persoenlich zur Verfuegung.

VAM
Kommentar
Falls Titel im Rahmen einer speziellen Programmschiene ausgestrahlt wird, zB UNIVERSUM, LAND DER BERGE

VAM
Kommentar
Bitte trennen Sie im Fall mehrerer Produktionslaender die Laenderkuerzel mit  /

VAM
Kommentar
Tragen Sie bitte den:die Hauptdarsteller:in ein.

VAM
Kommentar
Tragen Sie bitte eine:n Nebendarsteller:in ein.



UMFANG WAHRZUNEHMENDER RECHTE/ANSPRÜCHE (bitte ankreuzen):

Erfolgen keine Angaben zum Umfang der wahrzunehmenden Rechte/Ansprüche, bestätigen Sie mit Ihrer Unterschrift, dass die VAM  alle nachgenannten
Rechte/Ansprüche weltweit für Sie für den Zeitraum der gesetzlichen Schutzdauer zu 100% wahrnehmen soll.

Sind jedoch einzelne Angaben erforderlich, so sind Angaben für alle angeführten Rechte/Ansprüche ebenfalls gesondert zu befüllen!
(Beispiel: Sie haben bei allen angeführten Rechten/Ansprüchen 100%, außer jedoch bei Kabelweiterleitung (Kabel TV Entgelt), wo Sie keine Rechte haben:
Bitte geben Sie bei allen angeführten Rechten/Ansprüchen 100% an; bitte geben Sie bei Kabelweiterleitung (Kabel TV Entgelt) 0% an.)

Ansprüche %
Lizenzgebiet/

Lizenzzeitraum*

□ Kabelweiterleitung (Kabel TV Entgelt) __,__

□ Vervielfältigung eigener o. privater Gebrauch (Speichermedienvergütung) __,__

□ Öffentliche Wiedergabe in Schulen/Lehre (Schulische Nutzung) __,__

□ Digitale Nutzung in Unterricht und Lehre (Digitale schulische Nutzung) __,__

□ Bibliothekstantieme (Vermieten und Verleihen) __,__

□ Bibliothekstantieme (Benutzung von Bild- und Schallträgern in Bibliotheken) __,__

□ Öffentliche Aufführung/ Vorführung (Öffentliche Wiedergabe) __,__

□ Öffentliche Wiedergabe in Beherbergungsbetrieben __,__

□ Nutzung durch Menschen mit Behinderungen __,__

* Bitte übermitteln Sie uns bei unterschiedlichen prozentuellen Ansprüchen in unterschiedlichen Lizenzgebieten den Schlüssel  gesondert mittels

des Formulars "Detaillierung zum Filmmeldebogen".

Wir erlauben uns, Sie darauf hinzuweisen, dass die VAM für Mängel und Schäden, die sich aus unrichtigen Angaben im  Filmmeldebogen ergeben,  keine wie
immer geartete Haftung übernehmen kann.
Die VAM akzeptiert die elektronische Übermittlung des Filmmeldebogens unter Abweichung von der durch Punkt 5.1. des Wahrnehmungsvertrages
geforderten Schriftform (z.B. im Excel-Dokument als e.h. gezeichnet oder als Scan übermittelt) bis auf Widerruf.
Die VAM behält sich bei elektronischer Übermittlung und Zweifeln an der Authentizität des Absenders vor, den Filmmeldebogen nicht zu berücksichtigen.

Mit Abgabe dieser Filmmeldung erkennt der:die Bezugsberechtigte den mit der VAM geschlossenen  Wahrnehmungsvertrag ausdrücklich an.

Name (Firmenstempel) und
Datum: Unterschrift des:der Wahrnehmungsberechtigten:

Verlinkung zum Wahrnehmungsvertrag Verlinkung zum UrhG

Filmstammdaten, VAM, 2022

VAM
Kommentar
Die gleichzeitige, vollstaendige und unveraenderte Weitersendung von Rundfunksendungen darf gemaess § 59a UrhG nur mit Bewilligung der zustaendigen Verwertungsgesellschaft stattfinden, die dafuer Entgelt bei  dem: der Kabelnetzbetreiber:in einhebt. Die Weitersendung ist eine Nutzungshandlung durch den:die Kabelnetzbetreiber:in. Sie ist nicht vom vertraglich vereinbarten Senderecht des TV-Senders abgedeckt, und das Entgelt wird, so vertraglich nichts anderes vereinbart ist, von der VAM fuer den:die Produzen:iIn eingehoben. (Rechtseinraeumung gemaess Punkt 1.1.13. des Wahrnehmungsvertrages)


VAM
Kommentar
Die Vervielfaeltigung von Werken ist gemaess § 15 UrhG dem:der Rechteinhaber:in vorbehalten. Gemaess § 42 UrhG ist die Vervielfaeltigung zum eigenen oder privaten Gebrauch auch ohne Zustimmung des:der Rechteinhabers:in gestattet. Dafuer ist eine angemessene Verguetung geschuldet, die in Form der Speichermedienabgabe (frueher Leerkassettenverguetung) gemaess § 42b UrhG eingehoben wird. (Rechtseinraeumung gemaess Punkt 1.1.7. des Wahrnehmungsvertrages)


VAM
Kommentar
Schulen und Universitaeten duerfen gemaess § 56c UrhG fuer Zwecke des Unterrichts bzw. der Lehre Filme oeffentlich auffuehren. Dafuer steht den Rechteinhaber:innen eine angemessene Verguetung zu. (Rechtseinraeumung gemaess Punkt 1.1.11. des Wahrnehmungsvertrages)


VAM
Kommentar
Schulen und Universitaeten duerfen gemaess § 42g UrhG fuer Zwecke des Unterrichts bzw. der Lehre Filme im Rahmen einer digitalen Nutzung verwenden. Dafuer steht den RechteinhaberInnen eine angemessene Verguetung zu. (Rechtseinraeumung gemaess Punkt 1.1.10. des Wahrnehmungsvertrages)


VAM
Kommentar
Bibliotheken und dergleichen duerfen gemaess § 16a UrhG Werkstuecke verleihen, wobei der:die Rechteinhaber:in einen Anspruch auf angemessene Verguetung hat. In den Rechtsordnungen in Staaten von Gegenseitigkeitsvertragspartnern der VAM kann das Recht des Verleihens unterschiedlich als im oesterreichischen Pendent der Bibliothekstantieme geregelt sein. Auch das Recht des Vermietens (z.B. durch DVD-Theken) wird teilweise kollektiv wahrgenommen und von der VAM abgerechnet. (Rechtseinraeumung gemaess Punkt 1.1.3. des Wahrnehmungsvertrages)

VAM
Kommentar
Bibliotheken und dergleichen duerfen gemaess § 16a UrhG Werkstuecke verleihen, wobei der:die Rechteinhaber:in einen Anspruch auf angemessene Verguetung hat. Fuer die oeffentliche Wiedergabe in der Praesenzbibliothek hat der:die Rechteinhaber:in einen eigenen Anspruch auf angemessene Verguetung gemaess § 56b UrhG. (Rechtseinraeumung gemaess Punkt 1.1.9. des Wahrnehmungsvertrages)


VAM
Kommentar
Die oeffentliche Auffuehrung/Vorfuehrung von Filmen ist gemaess § 18 UrhG dem:der Rechteinhaber:in vorbehalten. So wird zB die Vorfuehrung im Kino individuell durch die RechteinhaberInnen lizenziert. Aber auch das Zeigen eines Filmes z.B. mittels eines Fernsehers im Restaurant an das dort anwesende Publikum ist lizenzpflichtig, wird jedoch kollektiv wahrgenommen. (Rechtseinraeumung gemaess Punkt 1.1.5. des Wahrnehmungsvertrages)

VAM
Kommentar
Fuer seh- oder lesebehinderte Menschen duerfen gemaess § 42d UrhG Filme in einem barrierefreien Format, zB durch Audiodeskription, aufbereitet werden und es darf die Nutzung der aufbereiteten Filme ermoeglicht werden. Dafuer steht den Rechteinhaber:innen eine angemessene Verguetung zu. (Rechtseinraeumung gemaess Punkt 1.1.8. des Wahrnehmungsvertrages)



VAM
Kommentar
Beherbergungsunternehmer duerfen gemaess § 56d UrhG fuer die von Ihnen aufgenommen Gaeste Filme oeffentlich auffuehren. Dafuer steht den Rechteinhaber:innen eine angemessene Verguetung zu. (Rechtseinraeumung gemaess Punkt 1.1.12. des Wahrnehmungsvertrages)


https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=10001848
https://www.vam.cc/fileadmin/user_upload/Vertraege/Wahrnehmungsvertrag_i.d.F.d.B._vom_07.07.2022.pdf

